
 
 

Schreiben an die Präsidentinnen und Präsidenten der VBBV-Sektionen 
Mit Kopie an die Betriebsberaterinnen und Betriebsberater 

 

 

Zollikofen, 10. März 2026 

 

 

Liebe Präsidentinnen, liebe Präsidenten, 

Liebe Betriebsberaterinnen und Betriebsberater, 

 

Spätestens seit dem Artikel von Lukas Seehausen in der BienenZeitung dieses Monats wissen alle, dass 

das Aufstellen von Fallen keine positiven Auswirkungen auf die Nesteranzahl der Asiatischen Hornisse 

hat und deren Ausbreitung weder verlangsamt noch verhindert. Wir wissen hingegen, dass sie grossen 

Schaden an Nichtzielorganismen anrichten.  

 

Vorletztes Jahr wurden uns insgesamt 58 Nester gemeldet, letztes Jahr waren es bereits 257. In Anbe-

tracht der uns bekannten Zahlen aus der Westschweiz, können wir davon ausgehen, dass die Nesterzahl 

im Kanton Bern dieses Jahr auf mindestens 700 – 1'000 ansteigen wird. Generell sind Primärnester ein-

facher und wesentlich kostengünstiger zu entfernen. Daher möchten wir uns gezielt diesen Nestern wid-

men und sind aktuell an der Erarbeitung von drei Projekten unter dem Motto:  

 

«Biodiversität fördern, anstatt ihr zu schaden!». 

 

Damit wir sie realisieren können, sind wir auf Ihre tatkräftige Unterstützung angewiesen. Details dazu fin-

den Sie auf Seite 2 und 3. Bei Fragen zu Projekt 1 und 2 nehmt bitte direkt mit dem jeweiligen Projektlei-

ter Kontakt auf (E-Mail-Adressen siehe nachfolgende Seite).  

 

Für alle weiteren Auskünfte schreibt bitte an asiatischehornisse@be.ch.  

 

Wir sind gespannt auf Eure Rückmeldungen bezüglich des Projektes 3 und ob Ihr Primärnest-Suchtage 

organisieren könnt oder nicht. 

 

Freundliche Grüsse 

 
Marianne Tschuy, Fachstelle Bienen 

Koordinatorin Asiatische Hornisse Kanton Bern 

 

   

mailto:asiatischehornisse@be.ch


 
 

Projekt 1 Nistkasten für Europäi-

sche Hornissen 

Projekt 2 Kontrollkasten für Asiati-

sche Hornissen 

Projekt 3 Primärnest-Such-

tag(e) im Mai 

Leitung Thomas Wegmüller Leitung Stephan Flückiger Leitung Sektionen des VBBV 

Ziel: Förderung der einheimischen 

Hornisse 

Ziel: Der Asiatischen Hornisse im 

Frühling leicht überwachbare Nist-

möglichkeiten zur Verfügung stellen. 

Überwachen des Nestes und, nach 

dem Schlupf der ersten Arbeiterin-

nen, gezielte Entfernung desselben. 

Ziel: ImkerInnen gehen gezielt 

auf Nestsuche an ihrem Woh-

nort, im Siedlungsgebiet; sie 

klären dabei die Bevölkerung 

über mögliche Nistplätze auf 

und erklären das weitere Vor-

gehen. 

Unsere einheimische Hornisse ist 

zwar nicht bedroht, kann aber den-

noch eine gezielte Unterstützung 

gebrauchen. Wer schon Dochtglä-

ser betreut hat, weiss, dass sie 

grösser und stärker ist als die Asia-

tische Hornisse und diese problem-

los von der Futterstelle verdrängt. 

Es ist bekannt, dass sich Asiatische 

Hornissen die Nester im Frühling 

untereinander streitig machen und 

die stärkere das Nest übernimmt. 

Dies nennt man Usurpation. Es 

kann vorkommen, dass dies mehr-

mals hintereinander geschieht.  

Die gefundenen Nester sollen 

gleichentags auf asiatischehor-

nisse.ch gemeldet werden. 

Die kantonale Ansprechperson 

organisiert schnellstmöglich die 

Entfernung der Primärnester. * 

Gezielt Nistkästen für die einheimi-

sche Hornisse an oder in Nähe von 

Bienenständen aufstellen und über-

wachen. Nistet sich die einheimi-

sche Hornisse oder andere heimi-

sche Insekten ein, lassen wir sie 

gedeihen. Handelt es sich beim 

Nestbauer hingegen um die Asiati-

sche Hornisse, ist dies auf der Mel-

deplattform asiatischehornisse.ch 

sowie dem Projektleiter zu melden. 

Das weitere Vorgehen wird dann 

abgesprochen. * 

Wichtig: Usurpation zulassen, da-

mit mehrere Königinnen sich ge-

genseitig eliminieren. 

Gezielt Kontrollkästen aufstellen 

und überwachen, inklusive ausfüllen 

des Datenblatts.  

Nistet sich die Asiatische Hornisse 

ein, ist dies auf der Meldeplattform 

asiatischehornisse.ch sowie dem 

Projektleiter zu melden. Das weitere 

Vorgehen wird dann abgesprochen. 

* 

Wichtig: Usurpation zulassen, damit 

mehrere Königinnen sich gegensei-

tig eliminieren. 

Möglichst viele Primärnester 

finden und entfernen und so im 

besten Fall die Anzahl Sekun-

därnester reduzieren. Unter-

stützen Sie uns dabei! 

 

 

*Embryonalnester (Primärnes-

ter, in denen noch keine Arbei-

terinnen geschlüpft sind) kön-

nen von Imkerinnen und Imkern 

entfernt werden. Bei Übergabe 

der Nistkästen / Kontrollkästen 

werden die Personen bezüglich 

Entfernung solcher Nester ge-

schult. 

Einheimische Hornissen sind wich-

tiger Bestandteil der Insektenfauna. 

Eine Förderung dieses Insekts un-

terstützt eventuell den Konkurrenz-

kampf zwischen der einheimischen 

und der Asiatischen Hornisse im 

Frühling. Probieren wir’s aus! 

Wird der Kontrollkasten von ande-

ren Insekten belegt, entfernen wir 

diese nicht. So fördern wir Biodiver-

sität. Unterstützen Sie uns dabei! 

Dieses Projekt wird vom CABI wis-

senschaftlich begleitet. 

Diese Aktion wird durch die 

VBBV-Sektionen organisiert 

und durchgeführt. Die Bevölke-

rung kann gezielt sensibilisiert 

werden. 

Primärnest-Suchtage finden 

diesen Frühling auch im Kanton 

Jura statt. 

Was kann ich als ImkerIn tun?  

Mit Thomas Wegmüller Kontakt 

aufnehmen: 

vespainfo@bluewin.ch  

Was kann ich als ImkerIn tun? 

Mit Stephan Flückiger Kontakt auf-

nehmen: 

spireae66@gmail.com  

Was kann ich als ImkerIn tun? 

Mit Ihrer Sektion Kontakt auf-

nehmen. 

https://asiatischehornisse.ch/
https://asiatischehornisse.ch/
CH67%208080%208002%209119%209273%203
https://asiatischehornisse.ch/
mailto:vespainfo@bluewin.ch
mailto:spireae66@gmail.com


 
 

*Primärnester, in denen noch keine Arbeiterinnen geschlüpft sind (sogenannte «Embryonalnester») kön-

nen von Imkerinnen und Imkern entfernt werden. Bei Übergabe der Nistkästen / Kontrollkästen werden 

die Personen bezüglich Entfernung solcher Nester geschult. 

 

Die Nist- und die Kontrollkästen werden im Kanton Bern produziert und stehen den Imkerinnen und Im-

kern schon bald kostengünstig zur Verfügung. Separate Bestellformulare liegen diesem Schreiben bei. 

   



 
 

Bestellformular Nistkasten für die Europäische Hornisse 
Name / Vorname  

Sektion  

Telefonnummer  

E-Mail  

  

Ich bestelle:  

Anzahl Nistkasten für die Europäische Hor-

nisse 

  

  

Datum, Ort / Unterschrift  

  

 

Bestellung schicken an: 

Thomas Wegmüller, vespainfo@bluewin.ch 

 

Beim Abgabetermin (Datum und Ort noch nicht festgelegt) erfolgt eine Kurzschulung über das ge-

wünschte Vorgehen und zur Entfernungsmethode von Embryonalnestern der Asiatischen Hornisse (Pri-

märnester ohne Arbeiterinnen). 
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Bestellformular Kontrollkasten für die Asiatische Hornisse  
Name / Vorname  

Sektion  

Telefonnummer  

E-Mail  

  

Ich bestelle:  

Anzahl Kontrollkasten für die Asiatische Hor-

nisse 

  

  

Datum, Ort / Unterschrift  

  

 

Bestellung schicken an:  

Stephan Flückiger, spireae66@gmail.com 

 

Beim Abgabetermin (Datum und Ort noch nicht festgelegt) erfolgt eine Kurzschulung über das ge-

wünschte Vorgehen und zur Entfernungsmethode von Embryonalnestern der Asiatischen Hornisse (Pri-

märnester ohne Arbeiterinnen). 

 

mailto:spireae66@gmail.com

